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Halle und Umgegend
Halle 21 März

Des Frühlings Einzug
Mit dem 21 März nimmt nach dem Kalender der Frühling

ſeinen Anfang Jn dieſem Jahre ſchien ſich die milde Jahres
eit recht zeitig einzuſtellen Schon ſeit Wochen kann von dem

Winter eigentlich nicht mehr die Rede ſein Trotzdem zeigte die
witterung gerade in den letzten Tagen recht unangenehme Tücken
Trübe Wolkenſchleier verdecken die blaue Grundfarbe des
irmaments und wenn die Sonne einmal einige Stunden fröh

lich herabgelacht hat zieht ſie ſich ſchleunigſt wieder zurück und
ausgiebige Regengüſſe erinnern daran daß die Menſchheit wirk
lich noch nicht aus allen Winter Fährlichkeiten heraus iſt Sogar
der warme Paletot der dem leichten Bekleidungsſtücke ſchon ge
wichen war kam bei der wiederkehrenden Kälte nochmals zu
Ehren Wegen des oftmals ſchnellen Temperaturwechſels follte
man überhaupt vorſichtig ſein mit dem Uebergang zur Sommer
garderobe ſein hartnäckige Schnupfen und Kartarrhe treten gar zu
leicht als Folgezuſtand übermäßiger Vertrauensſeligkeit in die
Erſcheinung Aber im übrigen haben wir doch nun das
Schlimmſte hinter uns Schon zeigen ſich dem ſuchenden Blick
mancherlei buntfarbige Lenzesblumen das friſche Grün durch
bricht an Bäumen und Sträuchern bie braune Knoſpenhülle
fleißig revidieren die zurückgekehrten Singvögel die alten Niſt
ſtätten und in den Gärten und Anlagen ſind fleißige Hände be
ſchäftlgt dem Einzuge des Frühlings die Wege zu bereiten den
Boden zu lockern und die zarten Keimlinge in ſeinen ſegen
ſpendenden Schoß zu verſenken Nun hat nur noch der Himmel
das nötige Einſehen zu gewinnen linde Lüfte und warmen
Sonnenſchein zu ſchicken dann kann alle Welt einſtimmen in die
Jubelhymne Mit klingendem Spiel und Fahnen den Stab
in ſeiner Hand der König kommt gezogen der Frühling
herein ins Lanb

Der Zoologiſche Garten für die Volksſchüler
geöffnet

Nach langen Verhandlungen iſt es endlich zu einem Vertrage
zwiſchen der Verwaltung unſeres Zoologiſchen Gartens und der
Stadt gekommen nach dem in Zukunft für die Schüler der
hieſigen Volksſchulen der Beſuch des Gartens zu gewiſſen Zeiten
freigeſtellt wird Aus ſtädtiſchen Mitteln wird eine Summe
von 4000 Mark jährlich in die Kaſſe des Gartens gezahlt
Dafür verpflichtet ſich die Aktien Geſellſchaft Zoologiſcher
Garten vom 1 April dieſes Jahres ab Schüler und Lehr
perſonen der Volksſchulen ohne Eintrittsgeld einzulaſſen und
zwar die Unterſtufe einmal die Mittel und Oberſtufen
dreimal im Jahre Die näheren Beſtimmungen finden ſich im
Stadtverordnetenbericht der heutigen Nummer Der Vertrag
wurde geſtern mit großer Majorität durch die Stadtverordneten
genehmigt

Damit iſt ein in weiten Kreiſen der Bürgerſchaft ſeit Jahren
gehegter Wunſch in Erfüllung gegangen Es iſt zu hoffen daß
den Kindern aus dem gewährten Anſchauungsunterricht an den
lebenden Tieren reiche Anregung und Belehrung erwachſen

wird

Petitionskommiſfian Am 25 März findet eine Sitzung ſtatt
die ſich mit folgenden Petitionen befaſſen wird Des Vereins
der Gaſtwirte und der Saalbeſitzer wegen Einführung der Be
dürfnisfrage für Gaſt und Sschankwirtſchaften des Ortsver
bandes deutſcher Gewerkvereine um eine Beihilfe zur
Einrichtung einer Rechtsauskunftsſtelle der Firma Reuter und
Straube wegen Rückerſtattung von Brückengeld des Herrn Leh
mann wegen Weiterbeſchäftigung beim Gas und Waſſerwerk
des Ausſchuſſes deutſcher Gewerkvereine D wegen Einfüh
rung des Proportional Wahlſyſtems beim Gewerbegericht des
Orgelſpielers Schreck wegen eines Erlaudnisſcheines der Firma
Weddy Poenicke wegen baulicher Veränderungen des Herrn
Heckert wegen gen Pflege eines Erbbegräbniſſes des
Herrn Beyl wegen Wiederanſtellung als Polizeiſergeant des
Herrn Dähnert wegen Benachteiligung beim Billettverkauf für
Volksvorſtellungen des Herrn Lange wegen Ablagerung von
Schmutzwaſſer des Herrn Wentzke wegen Entbindung von dem
Pachtvertrage an der Weinbergsbdrücke des Herrn Kriebel wegen
unberechtigter Angriffe

Mandatsniederlegung Der Rechnungsrat Konſtantin
Sieber hat ſein Mandat als Stadtverordneter niedergelegt
z er r de dieſes Monats Halle verläßt um nach Harzburg
bberzuſiedeln

Konſirmationen Am Sonntag Reminiscere wurden in hie
ſigen evangeliſchen Kirchen konfirmiert Jn St Ulrich durch
Herrn Oberdiakonus Richter in zwei Abteilungen 94 Knaben
und 115 Mädchen in St Moritz durch Herrn Superintendent
Faran 48 Knaben und 49 Mädchen in St Georgen in zwei
Abteilungen durch Herrn Prediger Hellmann 69 Knaben und
durch Herrn Oberpfarrer Knuth 95 Knaben und 2 Mädchen in
St Paulus durch Herrn Pfarrer v Broecker in zwei Ab
teilungen 76 Knaben und 57 Mädchen in St Johannes durch
Herrn Pfarrer Faßmer 54 Knaben und 48 Mädchen Außer
dem fanden noch Konfirmationen in den eingemeindeten Vororten
hutt und zwar in St Bartholomäus durch Herrn Pfarrer
Weltzer in St Petrus durch Herrn Pfarrer Künitz und in
Grotba durch Herrn Pfarrer Dr Jenrich Die Beteiligung der
eicgeindeglieder war bei den feierlichen Handlungen eine zahl

d Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh Der den Stadt
perordneten zugegangene Etat verzeichnete für das Jahr 1905

Einnahme und Ausgade 2690 Mart gegen 2330 Mark im
Vorjahre

re nanſt Schürmann F Am letzten Sonnabend verſtarb der
Kübere Adminiſtrator der Buchhandlung der Franckeſchen
Stiftungen und der Canſteinſchen Bibelanſtalt Herr Auguſt
dürmann im 77 Lebensjahre
er Franckeſchen Stiftungen

Zettfedern

Fertige Zetten

iserne Zettstellen

Er hat 24 Jahre im Dienſte
geſtanden und ſich auch durch

Steppdecken ven 85 m an
Schlafdecken von 2 m an
Vertige Betten
Betttfedern von 55 Pfg pro Fra an

Matratzen von 6 an pro Stuer
Diserne Bettstellen

1 Veiblatt zu Nr 136 der Saale Zeitung
ſchriftſtelleriſche Leiſtungen verdient gemacht Möge ihm die
Erde leicht ſein

Perſonalberändernngen in der Armee Gröbler Leutnant
der Garde Landwehr I Aufgebots der FeldArt Schießſchule in
Halle zum Oberleutnant Dr Mamp ell Unterarzt der Referve
in Halle zum Aſſiſtenz Arzt befördert

DiplomIngenienrprüfung Nach beſtandener DiplomHaupt
prüfung in der Abteilung für Architektur zu Hannover wurde
zum Diplom Jngenieur ernannt Georg Roediger aus
Giebichenſtein

FranenInduſtrie Kunſtgewerbe und Malſchule Die Unter
richtskurſe der Frauen Jnduſtrie Kunſtgewerbe und Malſchule
von Fränlein Klara Martini Alte Promenade 35 be
ginnen am 3 April Der Unterricht umfaßt folgende Fächer
Schneidern inkl Schnittzeichnen Wäſchenähen inkl SchnittMaſchinenſtricken Putz Handzeichnen Maſchinennähen undnähen Stopfen Stricken Häkeln Klöppeln Tapiſſerie Kunſt
ſticken in jeder Technik Gold und Silberſtickerei Nadelmalerei
Malen in Oel auf Porzellan und Stoffe Brandmalerei Kerb
ſchnitt Ausgründungsſchnitzerei ferner Muſik Literatur und
fremde Sprachen Proſpekte ſind koſtenfrei zu haben

Ränmnngstermine beim Wohnungswechſel Für den dies
maligen ohnungswechſel gelten da der 2 April auf einen
Sonntag fällt folgende Beſtimmungen Bei kleineren Wohnungen
muß der Umzug am 1 April beendigt werden Wohnungen von
drei heizbaren Zimmern müſſen Montag den 3 April größere
Wohnungen Dienstag den 4 April geräumt ſein Damit die
Aus und Einziehenden nicht beim Umzuge geſtört werden ſo
muß der ausziehende Mieter das Räumen der Wohnung derart
fördern daß der einziehende Mieter vom erſten Umzugstage an
Sachen in die gemietete Wohnung ſchaffen laſſen und damit un
gehindert ſo fortfahren kann daß mit dem Ablaufe der
Räumungsfriſt der Umzug vollſtändig beendet iſt

Stadttheater Die Direktion ſchreibt uns Zu der am Mittwoch
nachmittag 3 Uhr ſtattfindenden Volks Vorſtellung in welcher
Schillers Wilhelm Tell zur Aufführung gelangt werden
die Billetts am Mittwoch früh zur Ausgabe gelangen Die
Mehrzahl der Billetts iſt bereits von den ſtädtiſchen Volks
ſchulen entnommen worden ſo daß zum Verkauf nur Karten
zum Preiſe von 60 Pf ausgegeben werden Frl Mia Werber
verabſchiedet ſich am Mittwoch abend als Jane in der
Operette Madame Sherry Jn dieſer Partie hat
die Künſtlerin welche ſich ſchnell die volle Sympathie
unſeres Publikums erworben hat reichlich Gelegenheit ihre
Vorzüge in hellſtem Licht erſcheinen zu laſſen Jhre ein
zelnen Geſangsnummern wie das Lied von der Droſchke
Der Pfeifer von Dundee Schlechtes Wetter Mantel

duett uſw gehörten in Berlin zu den ſtets wiederholten Schlagern
Es gelten gewöhnliche Opernpreiſe Frau Ottilie Metzger
die hier unvergeſſene Künſtlerin holt ihr im Monat Februar
abgeſagtes Gaſtſpiel am kommenden Dienstag nach Es iſt dies
der einzige Abend über welchen Ppn Metzger vor ihrer
Amerika Tournee zu verfügen hat a die Afrikanerin in
zwiſchen mehrfach gegeben wurde ſo hat Frau Metzger eine
andere von ihr in Halle noch nicht geſungene Partie gewählt
nämlich die der Amneris in Verdis Arda Es iſt dies
zugleich die letzte Aufführung der genannten Oper Am kommen
den Donnerstag wird Richard Wagners Oper Der fliegende
Saft er zur Aufführung gelangen Zum Benefiz für das

ünſtler Ehepaar Gruſelli v Boer geht am Sonnabend die
komiſche Oper Die weiße Dame von Bboieldieu in
Szene

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Mittwoch wird die unverwüſtliche Schwanknovität Der
Kilometerfreſfer auch einmal nachmittags 4 Uhr alsExtra Vorſtellung zu Einheitspreiſen in Szene geben Am Abend

wird das Leipziger Schauſpielhaus unter Leitung des Herrn
Direktors Hartmann ein einmaliges Gaſtſpiel abſolvieren Die
Leiſtungen dieſes trefflichen Enſembles ſind von den früheren
Gaſtſpielen her bekannt Es gelangen zur Aufführung der
franzöſiſche Schwank Seine Kammerjungfer von
Bilbaud und Hennequin in der deutſchen Bearbeitung von
Max Schönau vorher ein Einakter Artur Schnitzlers be
titelt Literatur der beſonders Herrn Mehnert dem
hier ſo beliebten Bonvivant des Leipziger Schauſpielhauſes
Gelegenheit gibt ſeinen liebenswürdigen Humor ſprühen zu
laſſen Für Donnerstag iſt eine Wiederholung von Guſtav
v Moſers Veilchenfreſſer angeſetzt Ein reges
Jntereſſe zeigt ſich bereits heute für das Freitag ſiattfindende
Benefiz des Herrn Wilhelm Nebel eines der am meiſten
beſchäftigten Mitglieder des Neuen Theaters der an ſeinem
Ebrenabend eine Doppelvorſtellung zu einfachen Preiſen gibt
nämlich das Luſtſpiel Augen der Liebe von Wilhelmine
v Hillern ſowie eine Schwanknovität Schwiegerſöhne
von E E Ritter Der Benefiziant wird in beiden Stücken die
Hauptrolle darſtellen Bei Zuſammenſtellung des Programms
für dieſen Abend iſt beſonders auf einen lebhaften Familienbeſuch
Rückſicht genommen

Herr R Lätſch der lange Jahre der hieſigen Regimentskapelle
der 36 er als Sologeiger angehörte und vor kurzem als Kapell
meiſter in das Jnf Reg Nr 159 in Mühlheim a R berufen
wurde hat dort am 16 d Mts als Autrittskonzert ein volks
tümliches Sinfoniekonzert veranſtaltet Ein darüber erſchienener
Bericht äußert ſich über Herrn Lätſch als Dirigent und Geiger
wie folgt Da der ſeitherige verdienſtvolle Leiter des Orcheſters
des Jnf Reg Nr 159 am 15 April endgültig von der Leitung
zurücktritt ſo hat die Kapelle in Herrn Lätfch einen neuen Leiter
erhalten der ſich nun geſtern in einem volkstümlichen Sinfonie
konzert dem hieſ Publikum als Konzertdirigent und zugleich als
Violinvirtuoſe vorſtellte Er fand bei ſeinem Debut eine ſehr
freundliche Aufnahme und befriedigte in beiden Eigenſchaften aufs
beſte Die Werke die das Orcheſter unter ſeiner Leitung ſpielte
waren ſorgfältig und liebevoll vorbereitet und wurden ſauber
ausgeführt korrekt in Nuanzierung und Phraſierung peinlich
exakt und ſtreng ſachlich in der Wiedergabe Den erſten Teil des

rogramms füllte Beethoven s moll Sinfonie aus Die Wieder
gabe unter der n r Lätſch brachte ihre Schönheiten
zur beſten Wirkung Al iolinvirtuoſe trat Herr Lätſch dann
mit zwei Sätzen aus dem anſpruchsvollen Konzert in moll von
Mendelsſohn hervor

Orcheſtermuſik Verein Das Hauptwerk des geſtrigen XI Kon
zertes bildete die vor mehreren Jahren an derſelben Stelle aus
der Taufe gehobene Sinfonie in Es dur des eindeimiſchen
Komponiſten Armin Stein Wie damals bei der Erſt
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aufführung erzielte das ſich durch ſchöne Srfindung thematiſche
Klarheit und edle Ausdrucksformen auszeichnende in der 8
Anlage und Durchführung in klaſſiſchem Boden wurzelnde Werk
einen vollen Erfolg um ſo mehr als Herr Kal Muſikdir
Wiegert ſich der Sinfonie mit beſonderer Liebe angenommen
hatte und ihre Wiedergabe alle gedanklichen und formalen Schön
heiten der Kompoſition zutage förderte Von den ſonſt gebotenen
Orcheſterwerken ſeien die ganz ausgezeichnet geſpielte große
LeonorenOuverture Nr 3 von Beethoven und der II Satz

er Klage aus H Hofmanns Frithjof Sinfonie be
onders erwähnt

Jm Ortsberein Halle des Bezirksvereins dentſcher Poſt und
Telegraphen Aſſiſtenten hielt Montag abend im oberen Saale
des Reichshofs Herr Profeſſor Dr Nach tweh einen Vortrag
über ſeine Reiſe nach Nordamerika zum Beſuche der Welt
ausſtellung in St Louis welcher durch eine große Anzahl Licht
bilder nach eigenen Aufnahmen trefflich unterſtützt wurde Die
e hatten Gelegenheit alle Einzelheiten der ſechswöchigen
teiſe im Geiſte mitzumachen Alle weſentlichen Vorkommniſſe

wurden durch Bilder fixiert So folgten wir dem Reiſenden auf
das Schiff ſahen deſſen Einrichtungen und Paſſagiere New York
mit ſeinen Straßenbildern olkenkratzern HafenanlagenWaſhington mit Kapitol Bibliothek Weißes Haus und
Waſhington Säule Pittsburg St Louis Stadt Ausſtellung
Volkstypen lernten alsdann Chicago und daneben das Leben in
einer kleinen Landſtadt kennen gelangten über Cleveland deſſen
eigenartiger Friedhof mit dem Garfield Mauſoleum großes Jntereſſe
erregte nach den bewundernswerten Niagarafällen und von da
aus über Montreal Boſton und New York Freiheitsſtatue
zurück mit dem Schnelldampfer nach Hamburg ie Lichtbilder
waren von ausgezeichneter Schärfe und Deutlichkeit ſodaß über
das Geſehene und Gehörte volle Befriedigung herrſchte Dem
Vortragenden deſſen Erklärungen außerordentlich verſtändlich
und intereſſant waren wurde der Dank des Vereins aus
geſprochen

Freimanrerweſen Den hier beſtehenden drei anerkannten
Johannislogen hat ſich eine vierte unter dem Namen Loge
z B a angeſchloſſen welche am Sonntag unter außerlich großer Beteiligung auswärtiger Mitglieder eingeweiht
wurde

Fußballſport Am vergangenen Sonntag ſtanden ſich die erſten
Mannſchaften des Halleſchen Fußball ſKlubs von 1896 und
Wacker Halle gegenüber Obwohl die 96er für beide Verteidiger
Erſatz einſtellen und eine ungünſtige Umſtellung der Mann
ſchaften vornehmen mußten ſiegten ſie mit 7 0 Am gleichen
Tage gewann Halle 1896 III über Wacker Halle II 8 1 und
Halle 1896 IV über Union I 6 1

Dummer Scherz Am Sonntag nachmittag ſtellten ſich im
Trothaer Kaffeegarten 25 Mann der Henſchelſchen Kapelle
ein um Konzert zu geben ohne von dem Jnhaber des Lokals
beſtellt zu ſein Auf die telephoniſche Anfrage des Wirtes bei
dem Leiter der Kapelle kam die Antwort daß die Muſik tele
phoniſch nach Trotha verlangt worden ſei Da eine ſchriftliche
Beſtellung nicht vorlag und infolgedeſſen nicht nachgewieſen
werden konnte wer der Auftraggeber war auch ein anderes
Trothaer Lokal nicht in Frage kam ſo iſt wohl anzunehmen daß
ſich jemand einen dummen Scherz erlaubt hat Die Muſik mußte
unverrichteter Sache wieder umkehren

Diebin Eine Aufwärterin ſtahl in der Wohnung einer
Familie auf der Ludwig Wuchererſtraße Sachen im Werte von
600 Mark und verſchwand damit Die Familie hatte der Auf
wärterin während einer Reiſe die Schlüſſel zur Wohnung über
geben Die Diebin iſt noch nicht entdeckt

Geiſteskranuker Montag abends gegen 6 Uhr lief ein geiſtes
kranker Tiſchler auf dem Unterberge barfuß und nur mit einer
Hoſe bekleidet umher wodurch ein großer Menſchenauflauf ver
urſacht wurde Der Kranke wurde mittels Krankenwagens der
Königlichen Nervenklinik zugeführt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle V 33 Perſonen einſchließlich 4 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungenentzündung 4
Krampfanfall 1, Gehirngeſchwulſt 2 Lebensſchwäche leterus
neonatorum 1 Tuberkuloſe 3 Scharlach 1 Blinddarmentzündung 1
Krämpfen 1 Abzehrung 1 Magenkrebs 1 Rippenfellentzündung
Rhachitis 1 Arterioſkleroſe 1 Darmkatarrh 1 Bronchopnenmonie I
Meningitis tuberculosa 1 angeborenem Herzfehler 1 Blaſen
katarrh 1 Drüſentuberkuloſe Nierenentzündung 1 Gelenk
rheumatismus 1 dazu Totgeburten 3

Jn Halle V verſtarben 20 Perſonen und zwar an Herz
erweiterung 1 Hypertrophie der inneren Bruſtdrüſe Lungen
ödem 1 Soor 2 Herzſchlag 1 Altersſchwäche 2 Schwäche bei
multiplen Abſceſſen 1 Lungenentzündung 5 Asthma bronchiale 1
Luftröhrenkatarrh 1 Jnfluenza Rippenfellentzündung 1 Brech
durchfall 1I Magendarmkatarrh 1 Scharlachfieber Diphtherie 1
Lungentuberkuloſe 1

Halliſcher Wochenmarkt am 21 März Butter pro Stück
Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 85 90 Pfa Hühner

alte pro Stück 1,70 2,50 Wi Hähne pro Stück 1,70 2,60 M
Tauben junge pro Stück 50 60 Pfg Kaninchen pro Stück

1,20 Aepfel pro Korb 1,75 8,00 pro Mandel 20bis 70 Pfg Kartoffeln pro Zentner 3,50 4,50 P s Liter 35 bis
45 Pfg Sellerie pro Stück 10 Pfg Rotkohl pro Stück 10 40
Pfg Weißkohl pro Stück 15 50 Pfg Grünkohl pro Staude

10 Pfg Wirſingtoht pro Stück 20 Pfg Blumenkohl pro
Stück 15 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 25 Pfg Kohl
rüben pro Stück 20 Pfg Zwiebeln pro Liter 20 25 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 20 40 Pfg

OereinsMNachrichten

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord hält am
Mittwoch den 22 März abends 8 Uhr im Krug zum grünenKranz ſeine Monatsverſammlung mit folgender ded
ab Stadtverordnetenbericht Der Wohnungsgeſetzentwurf
Ref Herr Stadtv Rechtsanwalt Be d Die Kanal
benntzungsgebühr Ref Herr Stadtv Gärtnereibeſitzer
Spindlerx Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs Ab
rechnung über das Stiftungsfeſt Zuwendung an den Ver
ſchönerungsverein

Natnrwiffenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüriugen
Die nächſte Sitzung des Vereins findet am kommenden
Donnerstag ſtatt Beginn 8 Uhr Gäſte ſind willkommen

Die Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnung bielt
geſtern abend im Wintergarten eine antbeſuchte Feſlichkeit ad

H 6 Weddy Poniche
Halle S Leipziger Strasse G

Am Lager sind stets zlrka s0 Komplette Betten
in allen Preislagen



Nach einigen Darbietungen der Henſchelſchen Muſikkapelle bei
denen ſi err Henſchel jun mit ſeinem Violin Solo Derkleine ehe auszeichnete hielt Herr Obermeiſter Hieckmann

eine Anſprache die mit einem Hoch auf die Gäſte endete Es
folgten Muſikſlücke humoriſtiſche Vorträge und ein Theaterſtück
Ein Stündchen guf dem Comptoir Poſſe in 1 Akt von Hoker
Den Schluß des Feſtes bildete ein Ball

Der dentſche Kellnerbund Bezirksverein Halle feiert am
kommenden Montag abend in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein
26 jähriges Beſtehen

Verein junger Männer Weidenplan 5 Mittwoch
22 März abends 8 Uhr findet eine öffentliche Verſammlung
des Bundes vom Weißen Kreuz Kampf gegen die Unſitt

rei ſtatt Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt
rei

Hilfsverein für Tanbſtumme in der Provinz
Sachſen

Der Jahresbericht für 1904 iſt uns zugegangen Nach dem
Bericht iſt die Zahl der Mitglieder im abgelaufenen Vereinsjahr
von etwa 1200 auf ca 2000 geſtiegen Die diesjährige Mit
alieder Verſammlung wird am Freitag den 7 April d
hier im Ratskeller ſtattfinden und um 1 Uhr beginnen

Die Einnahmen und Ausgaben des Vereins betrugen 2579,56
Mark wobei berückſichtigt werden muß daß das abgelaufene
Vereinsjahr infolge des Beſchluſſes der vorjährigen Mitglieder
verſammlung nur die Zeit vom 1 April bis 31 Dezember 1904
alſo nur neun Monate umfaßte Das Vereinsvermögen iſt in
dieſem Zeitraume von 2846,04 M auf 4961,12 alſo um
2115,08 M geſtiegen Das Vereinsiahr fällt nunmehr mit dem
Kalenderjahr zuſammen

Der Verein konnte im verfloſſenen Jahre bereits mehrfach
helfend eintreten Einer Familie in Sangerhaufen deren Er S
nährer durch Konkurs der Fabrik in welcher er bisher gearbeitet
hatte brotlos geworden war konnte ſofort eine Unterſtützung
gewährt werden Durch die Bemühungen des Vertrauensmannes
erhielt der Mann bald wieder Arbeit in einer andern Fabrik
ſo daß weitere Unterſtützung der Familie nicht mehr nötig war

Jn drei Fällen konnte der Verein taubſtummen Näherinnen
See ſchaffung von Nähmaſchinen zu beſſerem Fortkommen

erhelfen
Ein Heim für alleinſtehende taubſtumme Mädchen wäre recht

nötig Aber wegen Mangel an Mitteln kann an die Errichtung
eines ſolchen noch gar nicht gedacht werden

Leider wird der Zweck des Vereins noch vielfach verkannt
Nicht ſelten wird den Vertrauensmännern entgegnet daß der
Verein doch überflüſſig ſei da ja die Provinz die Verpflichtung
habe für die Taubſtummen zu ſorgen Die Provinz iſt aber
nur verpflichtet die zum Unterrichte taubſtummer Kinder nötigen
Anſtalten zu unterhalten und die der Anſtaltspflege bedürftigen
alſo körperlich gebrechlichen Taubſtummen unterzubringen Für
verarmte Taubſtumme müſſen allerdings die Gemeinden ebenſo
gut ſorgen wie für verarmte Hörende Aber der Verein will
verhindern daß die Taubſtummen verarmen und den Ge
meinden zur Laſt fallen Er will die Taubſtummen
möglichſt erwerbsfähig machen und erwerbsfähig
erhalten

Unſere Provinz die in vieler Hinſicht für andere als Muſter
gilt ſteht in der privaten Fürſorge für Taubſtumme weit hinter
anderen Provinzen zurück Der Verein in der kleinen Provinz
Schleswig Holſtein nennt mehr als 250,000 M eine Viertel
Million ſein Eigen und kann bei einer jährlichen Einnahme
von 26,000 M alle Bedürfniſſe befriedigen Der Verein in der
gewiß nicht reichen Provinz Poſen hat es in zwei Jahren auf
15,000 M gebracht

StadtTheater 20 März
Das ſüße Mädel

Operette in 3 Akten von Heinrich Reinhardt

Operettel Es gibt Leute die rümpfen bei dieſem Wort
verächtlich die Naſe Die janze Richtung paßt uns nich
Andere verdrehen dabei die Augen und jammern über den Ruin
der Spieloper den das ſchändliche ſchädliche Operettenunweſen
auf dem fluchbeladenen Gewiſſen hat Wieder auf andere wirkt
das Wort wie das rote Tuch auf den Stier wutſchnaubend
werden die buntſchillernden Erzeugniſſe zerriſſen und zer
ſtampft Kapuzinerpredigten werden gehalten Artikel Broſchüren
ohne Zabl werden gegen die geſchmackverderbende Geiſtesarmut
und die Frivolität der Operette geſchrieben aber das Kind
ſofern es begabte Eltern hatte gut gepflegt und ſauber heraus
geputzt wurde gedieh unbekümmert weiter die Menge ſtrömte
ihm zu jubelte klatſchte und behauptete eine prachtvolle Unter
haltung gefunden zu haben Trotzdem geht es jetzt dem Nachwuchs
der Operette ſchlecht Nicht der Bannfluch der geſtrengen
Richter aber die Unfähigkeit ihrer Erzeuger richtet die
Operette zu Grunde Je weiter ſich die Operette von ihrem
Ausgangspunkt der Komiſchen Oper entfernte und je mehr ſie
ſich dem Schwank näherte deſto ſchattenhafter wurde ihre
Exiſtenzberechtigung und was heute an modernen Werken unter
der Flagge Operette hinausſegelt iſt nicht vergleichbar
mit den flotten Schiffen die Offenbach Strauß Suppeé mit

dem kecken Gemiſch von friſcher muſikaliſcher Arbeit Frohſinn
Satire und Liebelei beluden auch nicht mit den ſchmücken Kähnen
die Millöcker und Zeller mit prickelnden Tanzrhythmen und
dickgeſtrichener Sentimentalität befrachteten noch weniger mit
den Meiſterwerken der engliſchen Operette ſondern ſie gleichen
einem notdürftig durch einige Walzermelodien die noch nicht
einmal immer rechtmäßiges Eigentum des Beſitzers ſind
zuſammengehaltenen Wrack auf dem eine Menge Flachheit
etwas Rührmuſik ein möglichſt dummer Text und unglaublich
viel Gemeinheit verſtaut iſt Nicht die Komponiſten obwohl
auch an luſtigen Muſikanten herber Mangel iſt ſondern in erſter
Linie die Librettiſten die irgend einen dramatiſierten Stumpf
ſinn geſchmückt mit unmöglichen Zutaten und durchſetzt von
Zweideutigkeiten in frecher Skrupelloſigkeit als Operettentext
ausgeben tragen die Schuld am Verfall der Operette genau
wie auf einem anderen Blatt der Theatergeſchichte das Hervor
drängen gewöhnlicher Poſſenfabrikate die mit ihrem Witz an
die niederen Inſtinkte ſich wenden den Ruin des Luſtſſpiels
heraufbeſchwört Wenn dieſer Sorte von Operetten und
Luſtſpielen die Todesſtunde ſchlägt wird niemand ſie beweinen

Auch das Publikum nicht das heute einer Modekrankheit folgend
ihr noch huldigt

Wer heute die Bekanntſchaft von Reinhardts Süßem
Mädel zum erſten Male machte der wird nicht im Zweifel
darüber ſein daß das leichtfertige Ding zum Nachwuchs wenn
auch noch nicht ſchlimmſter Sorte gehört und es liegt kein
Grund vor dem zu widerſprechen Doch die Gerechtigkeit
erfordert feſtzuſtellen daß bei dem Opus das uns heute als

Das ſfüße Mädel präſentiert wurde dem Wiener Kind
ſo viele ſeiner urſprünglichen Gliedmaßen abgehackt waren daß
die Operette ſtellenweiſe gar nicht wieder zu erkennen war
Die drei Schlager Das Lied vom ſüßen Mädel Dort in
der Villa am kleinen See und Launiſche Dame waren jedoch
übrig geblieben und legten Zeugnis für die ſchmachtende nicht
ſehr originelle Erfindungsgabe des Komponiſten ab

Daß es Frl Mia Werber nicht gegeben iſt als Lola
Winter eine ſo einheitliche künſtleriſch abgerundete Leiſtung wie
als Mimoſa zu bieten war vorauszuſehen Jhre unter
dem Mittelmaß ſtark zurückhleibende Figur nimmt ſich
im Salon im Geſellſchaftskleid unnatürlich aus und alle
Grazie und ſorgfältig erwogene Beweglichkeit des zier
lichen Körpers hilft über das ſtörende Mißverhältnis nicht
hinweg teht man aber von dieſem rein äußerlichen Moment
ab ſo war ihre Lola das Muſter eines friſchen liebenswürdigen

Madels das namentlich als Tirolerin durch die übermütige ſo ſich von der Gartenſtraße an der Straßenkörver glel
vollkommen natürliche Art der flotten Darſtellung einen friſchen
Eindruck machte Gefanglich war der Gaſt nicht ſo glänzend
disponiert wie am erſten Abend doch blieb trotzdem die effekt
ſichere Verwendung der bedeutenden Stimmittel zu bewundern
deren ſympathiſcher Glanz das Enſemble mühleos überſtrahlte Von
den übrigen Mitwirkenden ſchien ſich nur Herr Gruſelli in ſeiner
Rolle wohl zu fühlen der als Graf Hans mit temperamentvollem
Spiel auch die Leichtigkeit der Tongebung und Deutlichkeit
der Ausſprache verband die für die Operette nnentbehrlich
ſind Sein Walzerlied ſang er ſehr ſchön mit Verve und
Geſchmack es fand verdienten Beifall Die Leiſtungen der
übrigen Mitwirkenden insbeſondere der Herren Berendt
Böttcher und Stablberg als Graf Liebenburg Florian
und Proſper ſowie von Frl Müllen als Fritzi Weiringer ſeien
mit Anerkennung erwähnt ſofern Das ſüße Mädel als
Poſſe und nicht als Operette zu gelten hat Herr Staackmann

dirigierte Otto Sonne
Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung zu Halle

Montag den 20 März 1905 nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Geh Reg Rat Profeſſor

Dr Dittenberger ſtellvertr Vorſitzender Kommerzienrat
Steckner Schriftführer Greßler

Eingegangen iſt eine Petition in Sachen der Fluchtlinie auf
der Gartenſtraße und das Angebot eines Terrains Zapfen
ſtraße 14 zum Preiſe von 20,000 M Beide Angelegenheiten
werden der Baukommiſſion überwieſen

1 Die Kämmerei Rechnung für das Jahr 1902 wird
auf Antrag des Referenten Aß mann entlaſtet

2 Die Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für 1902/3
wird ebenfalls entlaſtet und die zur Deckung der Ueber

erforderlichen 808,60 M nachbewilligt Referent
tv Probſt3 Entlaſtet werden ferner die Rechnungen pro 1903 des

Jagdpachtgelderfonds des Fonds zur Erhaltung des Krieger
denkmals auf dem Königsplatze des Erneuerungsfonds für das
Stadttheater des Erneuerungsfonds für die drei Landgüter
Beeſen Gimritz und Stadtgut Halle des Fonds zur Fürſorge
für die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten des Anleihe
Tilgungsfonds des Kanalbaufonds für das öſtliche Stadtgebiet
des Sammelfonds für den Ausbau der Moritzkirche und des
Sammelfonds für den Ausbau der Moritzburg
Einzelne kleine Nachbewilligungen werden ausgeſprochen

Referent Stv Aßmann
4 Durch Beſchluß vom 26 Sept 1904 hat ſich die Stadt

verordnetenverſammlung mit der vom Miniſterium verlangten
1 prozentigen Tilgung der Kanalanleihe einverſtan
den erklärt jedoch den Wunſch geäußert die Hinausſchiebung des
Beginns der Tilgung bis nach Fertigſtellung der Kanaliſation
herbeizuführen Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluß beigetreten
Er hat jedoch mit Rückſicht darauf daß mit dem Jahre 1911 die
Amortiſation der Reichsinvalidenfondsauleihe von 1874 ihr Ende
erreicht und ein Betrag von 165,000 M frei wird den Zuſatz
machen zu müſſen geglaubt daß der Beginn der Tilgung nicht
vor dem Jahre 1912 zu erfolgen hat Der Bezirks
ausſchuß hat dieſen Antrag abgelehnt Die eingelegte Beſchwerde
an den Provinzialrat hat den Erfolg gehabt daß dieſer in der
Hauptſache nach dem ſtädtiſchen Antrag entſchieden hat Eine
kleine Abänderung ſoll in der Art erfolgen daß die Tilgung der
bis 1911 ausgegebenen Teilbeträge der Anleihe im echnungs
jahr 1912 die Tilgung der ſpäter ausgegebenen Teilbeträge aber
in dem auf deren Ausgabe folgenden Rechnungsjahr zu beginnen
hat Die Verſammlung faßt den Beſchluß daß ſich die Stadt
gemeinde Halle der von dem Provinzialrat der Provinz Sachſen
in dem Beſchluß vom 25 Februar 1905 getroffenen Entſcheidung
über den Prozentſatz und den Beginn der für Kanaliſations
zwecke aufzuwendenden Anleihe von 7 Mill M unterwirft
Referent Stellvertr Vorſitzender Steckner

5 Der Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung
für 1905 wird genehmigt Er ſchließt in Einnahme und Aus
gabe mit 77,800 M ab Referent Stv Döhle r

Der Antrag der Finanzkommiſſion den Magiſtrat um eine
genaue Prüfung der Art und Weife zu erſuchen wie die für
Erhaltung von Begräbnisſtätten geſtifteten Legatszinſen
verwendet werden erhält die Zuſtimmung der Verſammlung

Die Beſtimmung daß 100 M für Prämien an Arbeiter ein
geſetzt werden die Diebſtähle auf den Friedhöfen zur Anzeige
bringen wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten an
genommen Nach einem Antrag Schmidt ſollen die Be
lohnungen nur dann verteilt werden wenn die Diebſtähle auch
nachgewieſen ſind

6 Für die Ausbeſſerung der ausgewaſchenen Ufer
ſtrecken der Elſter bei dem Rittergut Beeſen werden die
Mittel in Höhe von 1550 M nach dem Antrag der Referenten
Heiſer und Engelcke bewilligt

7 Jn den Jahren 1905 bis 1907 ſoll an Stelle des alten
Gerichtsgebäudes in der Kleinen Steinſtraße ein Neubau für die
Strafabteilungen des hieſigen Amtsgerichts errichtet werden
Zur Abhaltung des von Oſten herandrängenden Waſſers be
abſichtigt die Bauverwaltung auf der Hoſſeite des neu zu er
richtenden Gebäudes eine Röhrenentwäſſerung anzulegen
und dieſe an das ſtädtiſche Kanalnetz anzuſchließen Der Anſchluß
iſt aber nur dann möglich wenn die beabſichtigte Tieferlegung
des Kanals in der Kleinen Steinſtraße nicht nur bis zum Hauſe
Kl Steinſtraße 6 erfolgt ſondern bis zur Brüderſtraße weiter
geführt wird Für die erſtere Strecke ſind bereits 1700 M be
willigt worden Durch die weitere Tieferlegung bis zur Brüder
ſtraße würden 1400 M Mehrkoſten entſtehen die bewilligt
werden Referenten ſind die Stadtv Heiſer und Döhler

a Juſt zverwaltung zahlt die entſtehenden Koſten ſpäter
zurück

9 Der Bankier Apelt hat den Antrag geſtellt die Anlegung
von Straßen auf ſeinem an der Ladenbergſtraße zwiſchen
der Liebenauer und Beeſenerſtraße gelegenen Gelände genehmigen
zu wollen Nach einem vom Tiefbauamt ausgearbeiteten Plan
ſollen zwei Straßen von je 14 Meter Breite parallel zur Laden
bergſtraße von der Liebenauer bis zur Jonasſtraße ſowie eine
dritte Straße von ebenfalls 14 Meter Breite und mit je 5 Meter
breiten Vorgärten zwiſchen der Jonas und Beeſenerſtraße an
gelegt werden Außerdem aber ſoll an der Jonasſtraße und der
Straße III ein freier Platz von etwa 750 Quadratmeter Flächen
inhalt bleiben Herr Apelt hat ſich mit der Feſtſetzung dieſes
Planes einverſtanden erklärt und iſt auch bereit das für den
freien Platz erforderliche Land unentgeltlich herzugeben Die
Verſammlung genehmigt den Fluchtlinien und Höhenlageplan
mit einigen kleinen Aenderungen der Baukommiſſion in der vor
geſchlagenen Weiſe und unter der Bedingung daß die endgültige
Feſtſetzung erſt dann eintritt wenn über den Ausbau dieſer
Straßen mit dem Antragſteller Ausbauverträge vereinbart ſind
Es iſt beabſichtigt den projektierten Straßen folgende Quer
profile zu geben Straße I Bürgerſteige 4 Meter breit Fahrbahn
je 6 Meter breit Straße II nördlicher Bürgerſteig 5,50 Meter
breit mit Baumanpflanzung ſüdlicher Bürgerſteig 2,50 Meter
breit Fahrbahn 6 Meter breit Straße III Vürgerſteige je
4 Meter breit mit Vaumanpflanzungen Fahrbahn 6 Meter breit
Vorgärten je 5 Meter breit Auch dazu gibt die Verſammlung
nach dem Referat des Herrn Kallmeyer ihre Zuſtimmung

9 Gegen die Feſtſetzung der Fluchtlinien und beſonders gegen
die zukünftige Höhenlage des Schleifweges iſt Einſpruch
erhoben und die Angelegenheit dem Bezirksausſchuß zur Beſchluß
faſſung unterbreitet worden Der Bezirksausſchuß teilte mit daß
eeßen die geplante Linienführung vorausſichtlich nichts zu
erinnern ſein werde ſetzt jedoch voraus daß die Steigungs
verhältniſſe anders als wie vorgeſchlagen geregelt werden Der
Bezirtsausſchuß ſchlägt ſodann vor den Brechpunkt an den
Punkt zu verlegen wo der das Grundſtück 27 von 28 trennende
Grenzzug den Schleifweg erreicht Bis zu dieſem Puukte ſoll

beben Die Verſammlung ſtimmt der Söbentegulieruſgnitn

dem Referat des Stadtv Hertel zu nach10 Zwiſchen der Stadtgemeinde und der Aktiengeſellf
Zoologiſcher Garten ſoll ein Vertrag abgeſchloſſen werden haft
Stadt zahlt an den S Garten 4000 daſür i
die Volksſchüler der Stadt Halle S ver
Eintritt in den Garten haben er vorgelegte Ve
folgende Beſtimmungen

Die Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten Halle a S y
pflichtet ſich vom 1 April 1905 ab den Schülern und Schütt
rinnen der hieſigen Volksſchulen ſowie den ſie begleſtend,
Lehrperſonen und zwar den Schülern und Schülerinnen d
Unterſtufe erſtes bis drittes Schuljahr ein mal denjenige
der Mittel und Oberſtufe dreimal im Jahre den Beſuch de
Zoologiſchen Gartens ohne Zahlung von Eintrittsgeld zu ge

ſtatten rDer Beſuch erfolgt klaſſenweiſe unter Führung und Aufſicht
der Lehrperſonen Mehr als 10 Klaſſen dürfen auf einmal
dem Zoologiſchen Garten nicht zugeführt werden Der Beſuch
ſoll auch nur vormittags ſtattfinden und iſt durch die Schul
leiter tags vorher der Direktion des Zoologtſchen Gartens an
zumelden Erfolgt nicht rechtzeitig begründete Abſage ſo darf
der Zutritt den Klaſſen zu der angegebenen Zeit nicht ver
weigert werden Die Stadtgemeinde gewährt der Aktien
geſellſchaft Zoologiſcher Garten zu Halle a S für die über
nommenen Verpflichtungen eine jährliche Vergütung von 4000
Mark Die Vergütung wird in vierteljährlichen Teilzahlungen
am letzten Werktage eines jeden Kalendervierteljahres von der
Stadthauptkaſſe gezahlt und iſt dort in Empfang zu nehmen
Die Parteien behalten ſich den jederzeitigen Widerruf des Ah
kommens vor Wird der Widerruf im Laufe eines Kalender
vierteljahres ausgeſprochen ſo iſt die Vergütung nur anteiſig
nach der bis zur Ausübung des Widerrufs verfloſſenen Zeit
berechnet zu zahlen

Gegen die Zuſtimmung zum Vertragsentwurfe ſpricht Stadty
Hoffmeiſter da er den Zoologiſchen Garten für ein
Erwerbsinſtitut halte Dem traten Bürgermeiſter v Holly
Stadtv Thiele Stadtv Profeſſor Kohlſchütter Stadtv
Meyer Stadtv Krüger Stadtv Pfautſch entgegen

Von einem Erwerbsinſtitut könne nicht die Rede ſein da der
S Garten keine Dividende an ſeine Aktionäre zahlt

as komme aber auch gar nicht in Frage da es ſich doch um
Zugänglichmachung eines Unterrichtsmittels handle Analog den
Ausführungen des Herrn Hoffmeiſter müßte man auch die
Anſchaffung von Büchern und Lehrmitteln unterlaſſen wie
Stadtv Krüger ſagt da doch dieſe Sachen Erwerbsinſtituten
entnommen werden Die Oppoſition gegen das Abkommen ent
ſpringe wohl in letzter Linie der Auffaſſung daß der Zoologiſche
Garten Vergnügungslokalen und Reſtaurationen Konkurrenz
mache

Die Stadtvv Knabe und Lüderitz können ſich nicht für
den Vertrag erwärmen der Stadtv Herzfeld ſpricht lebhaft
dafür

Bei der Durchberatung der einzelnen Paragraphen werden
mehrere Abänderungsanträge des Stadtv Knabe abgelehnt

Da Stadtv Bangert einen Antrag auf namentliche Ab
ſtimmung zurückzieht nimmt Stadtv Lüderitz dieſen Antrag
wieder auf Es iſt genügende Unterſtützung vorhanden und ſo
erfolgt namentliche Abſtimmung

Mit Ja ſtimmen die Stadtvv Aßmann Bangert Baumert
Berghaus Bruß David Dehne Dittenberger Emmer
Engelcke Fränkel Gerig Glimm Greßler Haaſe Hertel
Herzfeld Kallmeyer Klopfleiſch Kohlſchütter Krüger Lindner
Merkwitz Meyer Neſſe Noski Oſterburg Pfantſch Rech
Reiling Roth Schmidt Steckner Thiele und Wolff

Mit Nein ſtimmen die Stadtvv Daniel Döhler FiſcherHoffmeiſter Knabe Lüderitz Probſt Rüdiger Sieber
tephan

Der Vertrag iſt alſo mit 35 gegen 11 Stimmen an
genommenAngenommen wird auch ein Antrag Bangert den Magi
ſtrat zu erſuchen eine Preisermäßigung auf 10 Pf für die
Schüler der höheren und Mittelſchulen anzuſtreben

11 Die Verſammlung gibt ihre Genehmigung zur Vermfketung
der Hälfte des 3 Geſchoſſes und von 4 Kellerräumen in der
neuen Volksleſehalle ſtimmt auch dem Magiſtratsantrage
zu die öſtliche Giebelwand des Gebäudes zu Reklamezwecken
abzugeben Referent Stadtv Wolff

12 Der Magiſtrat hat beſchloſſen von einer Berxſiſtung der
Moritzkirche die 4386 M nach dem Anſchlage vom 14 Nov 1904
koſten würde abzuſehen dagegen die ganze Kiſche mit einem
leichten Gerüſt zum Zwecke der Unterſuchung zu verſehen damit
zunächſt einmal feſtgeſtellt werden kann was überhaupt gemacht
werden muß Die Verſammlung bewilligt 1000 M für dieſen
Zweck Ref Stadtv Schmidt

13 Die Verſammlung beſchließt daß die an den Verein
chriſtlicher junger Männer zu zahlende Entſchädigung für das
von dem Grundſtück Geiſtſtraße 29 fluchtlinienmäßig zur Straße
entfallende Land auf 75 M pro Quadratmeter feſtgeſetzt wird
Referenten die Stadtv Wolff und Probſt
14 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Ver

ſchönerungs Kommiſſion beſchloſſen die Aufforſtung des
Oedgeländes hinter dem Cröllwitzer Friedhofe
zu erweitern Die Verſammlung erklärt ſich damit ein
verſtanden und bewilligt die noch aus anderweitigen Auf
forſtungskrediten vorhandenen 341,55 M Referent Stadktv
Engelcke

Damit ſchließt die öffentliche Sitzung um 2 8 Uhr

4

Die der öffentlichen folgende geheime Sitzung vertagte die
Zuſammenſetzung der Kommiſſion für die Wahl des Oberbürger
meiſters und eines unbeſoldeten Stadtrats auf die nächſte
Sitzung Die Anſtellung des Militäranwärters Paulus
Spoerel als Bureaqanaſſiſtent wurde genehmigt von der An
ſtellung der Polizeiſergeanten Emil Schuhmacher Heinrich
Winter 1 und Richardt II in zweiter von derjenigen der
Polizeiſergeanten Born und Schröder in erſter Leſung
Kenntnis genommen Gegen die Anſtellung des Lehrers Jol ab
an der Handwerkerſchule erheben ſich keine Einwendungen eben
falls nicht gegen die Uebernahme eines Schiedsrichteramtes durch
Stadtbaurat Lammers

Tee
iſt ein ausgezeichnetes Hausmitzel zur und Rekon
valeszenten und bewährt ſich vorzü
der Atmungsvrgane

bei
e bei Satarri S er 756 Pf nRelxyörtralt mit Eiſen n nene

bei Blutarmut u o verordnet en Fl uVirötrat n l eu t weſentlich die Knochenbitdung bei M M
tne

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſche Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waſſenhaus Apotheke
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Pfeiffersches Institut zu Jena
Die mit einem Penſiongt verbundene Realſchule deren Reife

zeugnis zum eiriätrigen Dienſt berechtigt beginnt das Schuljahr 1905
am 27 April Stete Anſſicht hervorragende Erfolge Proſpekte anf
Wunſch durch den Direktor Prof Pfei er

T Prauen Industrie Kunstgew und NMal Schule
nkndemische Lehranstalt I Rangesrür modernste Damenschnelderei und Wäsche Konfſektion
üälteste und bestrenommierte am Platze

sehr gut empfohlene Pension für einige j Damen Rekerenzen zu Diensten
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspekte gratis u franko durch die Vorsteherin Frl Klara Martini

Bintritt am 1 oder 15 jedes MHonnts

Konkurswarenausverkanf
Ca I50O ans der Max Lichtenstelnſchen Konkursmaſſe

obere Leipzigerſtraße 66 herrührende

Garnierte Kleider und Jackenkleider
gelangen Mittwoch und Donnerstag

in 3 Serien zum Verkauf

Serie I früher 25 45 M Serie II früher 46 75 M

Waldvenſiengat Oſtſeebad Lubmin
Fr Baurat v ReyerSommeraufenth Töcht gebild Stände

finden KnabenGute Penſion en de
Gymnaſinm oder Reaglſchule beſuchen
ſollen bei Semlow Mittelſchullehrer
in Quedlinburg am Harz
Töchter Penſtonat Delſau
Fortbildung in Sprachen Wiſſenſch

gepr Lehrerin Muſik Handarb ge
ſellſch Formen Erlern d Hausbalis
Für noch ſchulpfl Mädchen böh Töchter
ſchule mit Seminar Allererſte Refe
renzen Näheres Proſpekte
Fran Gertrud Uhlich Wilhelmſtr 30

Vertraul Auskünſte

über Vermögens Familien und
PrivatVerhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen fehr gewiſſenbaft

Beyrich Greve J
Internationales Auskunftsbureanu

V Gale W a in
C Leissner Str S

Merſeburger

Dort wird Wäſche zum Sticken angen

ſeßt I0 M jeßt 17,50 M
Serie III früher 80 140 M

jetzt 25 M
t

Nachdem ich mein neues Geschäftslokal bezogen habe halte
ich mich zur Anfertigung

feiner Herrengarderobe
bestens empfohlen Reichhaltige Auswahl in und ausländischer
Stoffe habe stets auf Lager

Unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung zeichne

Hochachtungsvoll J ohann Skalnik
Rathausstrasse I2

d Fernsprecher
No 3058

eh eigenem patentierten Verfahren

n Aeltestes Spezialgeschäft für
e Pabrikschornsteinbau

Sachgemässe Feststellung der für den sparsamen Betrieb erforder
lichen Sohornsteinhöhe Lichtweite und Rauchkanalabmessungen

ugemieur Vom M acielm Hannover
S

a t 7e er a eeeeeeeh e a V aen 9 h We i rn r 5 Tr e m c x3 5 52 i tj v v T 59 Bee ti 7 m e
Paten

Alle Polstermöhbel

Gr Märkerſtraße 26 1

u

W
e

2

t

S

2

2

C äääAääääää v r 7 r3 Auguſt Stapel
Garteningenieur Webernahme aller

techniſchen u praktiſchen
Arbeiten für Park
und Gartenanlagen

Gera Reub
I uiſenſtrabe 1opt
Fernſprecher 932

b

e ec22äc2ää
Wegen Geſchäftsaufgabe

eine Anzabl Möbeltrausportgeſchirre größere und kleinere auch Ver
ſchlußwagen und ſtarke Handroſlwagen Handſchlitten Geidſchrank

litten ſowie Karrenräder ſind zu verkauſen Näberes bei
Eduard Haupt Steinweg 12 II

ff Preisselbeeren in Zucker geſotten à Pfd 30Pkg
bei 10 Pfd à 26 Pfa bei Eimer von 30 Pfd à 25 Pfg

ff Kaiser Marmelade à Pfd 25 Pfg
bei 10 Pfd à 22 Pfga bei Eimer von 30 Pfd à 22 Pfg

f Zucker Honig à Pfd 30 Pka
bei 10 Pfd à 28 Pfg bei Eimer von 35 Pfd à 27 Pfg

Carl Otto Büsch
Leipzigerſtraße 51 am Riebeckplatz Feruruf 213

Herren u Darnen welche vehn e Aeußeres
Haarwaſſer Plenus nicht quf ihrem Toiletten

r 4 tiſch fehlen laſſenmacht gut verhütet den Haarausfall befördert ungemein den Neuwuchs
a das oar lauter und voll gibt angegrautem Haar ſeine urſprüngliche

wiederMit Bienns bebandelies Haar iſt eine Luſt zu friſieren
u haben in gllen Frifſeur und einſchlägigen Geſchäften
u beziehen durch orndt Co Leipzig

Um vor Eintreffen ſämtlicher J
J Neubeiten für Frühjahr und

Sommer mein Lager in ge
ſtreiften geringelt n karierten

J Kinder u Damen Strümpfen

J Wolle u Baumwolle mögl ganz
zu räumen verkaufe dieſelben ſo

J weit der Vorrat reicht in der Zeit
J v Freitag d 17 /3 bis Sonnabend
J den 25 /3 zu bedeutend herabge
J ſetzten Preiſen Es bietet ſich da
M durch günſtige Gelegenh wirklich
J aute Qualitäten ſehr vorteilhaft

einzukaufen Beſonders mache ich
auſ eine ſehr gr Ausw in Kinder
WadenSöckchen aufmerkſam

H Schnee Nachflg S
t A EbermannW Halle a/S Gr Steinſtr 84

öpfe
Dreher ſowie einzelne Haarteile von
langen höchſt gereinigten Hagaren
wunderſchön leicht zu tragen Auch
laſſen ſich ſelbſt ausgekämmte Haare
dazu verwenden

Erritz FIiscehlkce
Friſeur An der Univerſität 1

Ecke Schulſtraßze

Nurfür Kenner

Garantiert neue geriſſeneGänſefedern mit
den ganzen Daunen zart geriſſen verſende
ich in halbweiß Mk 2,45 reinweiß Mk 2,90
p Pfd außerdem empfehle ich nur in

reinen Gänsefedern
Gänſeſchlachtfedern mit p Pfd Mk

Daunen 40J Dieſelbe Qualität ſortiert

ohne ſteife 1,75Gänſehalbdaunen hell 00
ganz weiß 2,50Gänſedaunen halbweiß

reinweiß 4,25Der Verſand geſchieht p Nachn od vor
her Einſendung d Betrages Was nicht
gefälkt nehine zurück w u frko

budoff Hüller ca

Wegen Geſchäftsaufgabe
ſofort billig zu verkauſen

3 Tenderlokfomotiven 600 mm Spur
2 a 20 UP 1 a 30 HP 1 Tender
lokomotive 750 mm Spur ca 50 HP
aus erſter Fabrik ſtammend und voll
kommen betriebsſähig
Gef Anfragen unter 5962 A an

die Exp d Ztg erbeten
Elektr Kronleuchter ſaſt neuer Kupſer

keſſel zu verkaufen Schmeerſtr 19 IV

Voſſ Schlafzimmereinricht

gebraucht wird zu kaufen geſucht
Offerten mit Preis unter Nn

an die Expedition dieſer Zeitung

Umtanſch bis 30 Apriſ 1905 geſtattet

Ringe
nur malliv Gold
jedes Stück geſtempelt auch im

Augend Stil
in nur ſoliden erprobten

Jabrikaten

größte Auswahl
J errnneein allen Preislagen von

3 bis 300 Mark
r prwvmwvmQ

u Tittel
Schmeerſtr 11

J in Sparwarken 2

urieeea Bee No 3
Gegr 1854 Schirm Fabrik Teleph 2486

Franz Rickolt
Kleinschmieden

Ausstellung von Sonnenschirm Neuhejiten

W

1 faſt nener halbverdeckter Wagen
wegen Aufgabe des Fuhrwerks preis
wert zu verkanfen

Dr med Rudolf MannDeſſan Antoinettenſtraße 10 I

C

Telephon 753 W
Koche mit Gas

Das Neueſte und Billigſte bat

F A RichterHalle Kl Ulrichſtraße 18 a
2 Auch probe und leihweiſe 4

Schnittblumen aller Art wasdeutſche u ausländ Züchtereien bieten
Stets das NeuesteBall i Kotillonſträuße Tafeldeko

rationen Theaterkräuze 2e in mo
dernſter Ausführung empfiehlt

Vicoetor Hase
Blumenhdlg u Bindereiſpezialgeſchäft

Geiſtſtr 66 Fernruf 612

I

2 preisgekrönte Lavarak Setter
1 echter Pinſcher ſowie zroße Ge
weihſammlung in und ausländiſcher
Abnormitäten nur an Liebhaber zu
verkauſen Anſicht Zwinger Flem
mingsthal bei Delitzſch

mneneKonfirmations
I Gesohenke

in großer Auswahl bei billigſten
Preiſen empfiehlt

7Bruno Kliän
Goldschmsed

Gr Ulrichſtraße Nr 41
r 50 Rabatt rUntauseh zgestattet S

r 4 h o 3 ue

B5 Gutsitaende RKorsetts m
von 100 8 00 empfiehlt

H Schnoee NXnechf Gr Steinſtr 84

Damen Kopfwäſche
Nen Rückwärts mit ff Champoon

Haben Sie
W

kuchen mit Chocolade überzogen Trocknen m Warmluft Appar u
probirt Ich möchte Sie gern als mod Friſur B EleganteKunden haben S ſchike Friſuren S Naturwellen

e a

5 Friſier Salon
29 Gr Ulrichſtr 29 I Et nur im
Haufe beim BotenGebr Sportwag in Gummireifen zu W 29 a 29 G 29

kauf gef Off unt 90 235 an die Exp r

ff Maltakart, fr Schellf ger u mar
Fiſchiv b Herm Lincke Alter Markt3Z1

Jeden MittwochSchlachte feſt
bei Oskar Heller

Steinweg 32
Telephon 2179

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

Carl Booell tritt Berta Heyer Se Sag

1 e

einigung
1

ttkedern

reren
z Elektriſch Erſte am Platze

nnr Schmeerſtr 11 Eing daf J

O Ebert

Benkwitz Nachf

Familien Hachridhten
Hr v n mit z Margarete Müller Altonag a E Weimar

Gottes Güte ſchenkie uns heute F rl M Lindemann mit Hruein will d eiffert Magdeburg Bielefeld31 illingspärchen Vermählt Hr Dr Felix KaiſerD v gs d mit Frl Marianne Roſenkranz Mag
Heiligenſtadt 17 März 1905
Diakonus Keller und Fran

Marie geb
deburg Hr Robert Hohmann mit
Frl Eliſe Niewerth Magdeburg

Geboren Sohn Hrn Oberlehrer
Hans Denecke Braunſchweig Hrn
C Preußer Leipzig Hrn Poſtſekre

S tär Schwarz Deſſau Hrn G Schreiber
S Deſſau Tochter Hrn LeutnantS uUllerich Nen Ulm Hrn Paul Abrenus

Graunſchweig Herrn Direktor J
Dankſagung

Jr Aale e Teilnahmeeim Hinſcheiden unſerer teuren r rEntſchlafenen ſowie ſür die Reuter Eiſenach
reichen Blumenſpenden ſage ich U Geſtorben Fran verw Eleonore
im Auftrage der Hinterbliebenen S Hinſching geb Reiche Frankenbaufen
allen Freunden und Bekannten V Herr Privatmann Guſtav Fehling
herzlichſten Dank Jnnigſten S Deſſau Herr Privatmann Friedrich

Hartwig Deſſan Frau verw AnnaDank auch Herrn Paſtor Kunitz
ſür die troſtreichen Worte am
Grabe
Halle a 19 März 1905

Louis Beyer

Herzog geb Hoffmann Schierau Hr
Lebrer Fritz Stegner Jeng Herr
Schuhmachermeiſter Ferdin Andrew
Weimar Herr Fritz Stempel Er

ſurt Herr Töpfermeiſter Max Bloß
Rudolſtadt Herr Pianoſorteſabrikant
Hugo Semvpert Rudolſtadt Hr Ober
gärtner Michgel Ament Rudolſitadt
Herr Schloſſermeiſter Herm Hebold
Torgau Frau Henriette Hebold geb

Hüttenrauch Torgan Frl Anng
zuteil geworden ſind danken von Gräfe Torgau Frau verw Minna
ganzem Herzen Bartels geb Pohland HalberſtadtFrauz Stein u Frau geb Fiedler e Herr Architekt Willy Mehler Magdeh 2 x e burg Herr Paul Störmer Müblbauſeny Frau Eliſabeth Schott Mübl

Verlobt Fri Thekla Körber mit bauſen Herrn Exnſt Tix Sohn Kurt

Für die zahlreichen Veweiſe
herzlicher Liebe u Teilnahme die
uns beim Heimgange unſeres
beißgeliebten Söhnchens Walter

Hrn Bergingenieur Walter Toumann Gera Herr Matitbigs Hormuthb
Brauufſchweig Halle Frl Hedwig Gera z Frau Laura Ebrhbardt geb

Ovpitz Saalfeld Frl Helene Abbaß
Weimax Herr Paſtor em Tranugott

Eckardt Magdeburg Frau Kommer
zienrat Lüttge Braunſchweig Herr
Kgl Forſtmeiſter Wilhelm Weuydanz
Magdeburgerforth Herr Hauptmann

Hans Deneke Jnſterburgh Fran
Anna Seiffert Deſſan Herr Landbrieſträger a D Auguſt Anton Naun
dorf Fran Alwine Schleicher Deſſan
Frau Auguſte Noth Deſſan

Ladhuſe mit Hrn Landwirt undZiegeleibeſitzer Hermann Behme
Rüningen Bettmar Frl Margarete

Boſſe mit Hrn Zimmermeiſter Her
mann Gerike Sükte Frl AnngPaulſen mit Hrn Hermann Man
Halberſtadt Frl Gertrud Gebhardt

mit Hrn Rechtsanwalt Dr jar Alfred
Eberhardt Magdeburg Frl Melanie
Beck mit Hrn Gasanſtaltsdirigent
Jngenienr Otto Höpker Gardelegen

NMachreaf
Am 19 d Mts verſchied nach kurzem ſchwerem Krankenlager der

Kal Lokomotivführer

Herr Haurl RiüscheWir betrauern in dem Dabingeſchiedenen einen braven treuen
Kollegen der ſich durch ſeinen biederen Charakter und kollegialiſches
Verhalten ein bleibendes Andenken bei uns geſichert hat

Sanft ruhe ſeine Aſche
Verein Halleſcher Lokomotivführer

Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 2 Uhr von der Leichen
balle des Nordfriedhofes aus ſtatt



Fertige Betten im Preiſe von 20 30 40 120 Mark
Fertig genähte Jnletts garantiert federdicht von 10 33 Mark
Rene ſtaunbfreie Bettfedern a Pfund 25 50 2 3 Rlark bis zu den feinſten Daunen

Normalfe der
c

a S e S Für flotte Schönsehrift,
a T S S Bringt die Schriftzüge glatth vod geschmeidig hervor

F sSoOENNEFCKEN Bonn
Berlin W Taubenstr 16 18 J

Halter 50 P
1Haut Nr 181 M 50

Vberall vorrätig R

T Jn h eDlienztag den 28 März abends 7 Uhr
Zur Scechiller Vorfeier

Auszserordentliches

Philharmonisches Konzert
des verstärktoen Winderstein Orchesters aus Leipzig

Leitung Hans Winderstein
Programm Rieh Wagner Huldigungsmarsch F Sehubert

Die Allmaeht

L v Beethoven Neunte Symphonie mit Schlusschor
Soloquartett Frau Emilie Feunge Gleiss Herzogl Kammer
sängerin Frl RIsa Westendorf Hofopernsängerin Herr Oskar
Veuge Hofopernsänger Herr Rud v Milde Herzogl Kammer

sänger sümtlich aus Dessau
Chor r Die Neue Singaknademie zu Halle

Karten zu Mk 3,10 2,10 1,55 u 1,05 Musikführer und Partituren
in der Hof Husikalienhandlung von Heinrich Hothan GrSteinstr 14 Fernspr 2335 Abonnenten der Philharmonischen Konzerte
haben Preisermässigung

an

Lehrer Gesangverein Halle
Leitung Professor Reubke,

Sonnabend den 25 März 1905 abends 7 Uhr
in den Kaisersälen

z I o M 7 e r r Sunter gefälliger Mitwirkung von Frau Hedwig Leschili Bernhardt Halle
Gesapg des Herrn Walter Schulze Prag Violine und des Herrn Chor

direktor Karl Klanert Halle Klavier
Programm

Chöre a ceapella von Hegar Brambach
Chorlieder von Othegraven Ständehen für Altsolo

und Chor von Fr Schubert
Lieder am Klavier von Händel Franz Wolf ete
Violinstücke von Paganini Bach und Sarasate

Blüthner Flügel von Herrn Döll
Karten zu 2,60 1,55 und 1,05 Mark in der Hofmusikalienhandlung von

Reinhold Koch Alte Promenade 1a
7Gr wiſſenſchaftl Damen Vortrag

Dounerstgg den 23 Marz S Uhr abends in Halle Kaiſerſäle
Frl Minna LKube Privatgelehrte

Schülerin der Dr Thure Brandt G Schulze Jablonowski weil 1 Aſſiſtent
am Königlichen Angtomiſchen Inſtitut zu Berlin ſpricht über

1 Können nicht die meiſten blutigen Operationen bei Frauenleiden
durch rechtzeitige Anfklärnug und ugturgemäße Behandlung
vermieden werden

2 Die Frauenkrankheiten von den erſten Anfängen bis zu den
ſchwerſten Erkranknnugen

3 Die Krankheiten der Wechſeljahre
4 Weniger Menſchen aber glücklichere

Eintritt 30 reſerv 50 J Mitglieder der Naturbeilvereine die Hälfſte

Saalschloss Braczerei
Mittwoch den 22 März nachmittags 4 Uhr

Grosses M ülitzär r Ha onzert
ausgeführt von der Kapelle des Mansfelder Feldartillerie Regts Nr 75

Muſikdir F Stade

Eintritt 35 Pfg V Winkler

32

34

Karten haben Gültigkeit

290909009050006006688990000900890000000000
Wein Restaurant H Hotel Telpe

Mittwoch den 22 /3 05
Souper a 2 BI u 3 M

Krebs Suppe Krebz SuppePastete à Ia reine Aal grün mit GurkensalatAal grün mit Gurkensalat und Maltakartoffeln
oder Frischlingsesrücken Frischlingsrücken à Iaà Ia St Habertus St HubertusPoularden Stangenspargel Zunge

COompot Salat Poularde Compot SalatEis v frlsch Waldmeister Eis v friäsch Waldmeister
Nachtisech NnehtisechSäle zur Abhaltung von Hochzeiten Festessen ete

Speisen à la earte der Saison entsprechend

Sohwefelbad Tennstedt i Thüring
nach Autoritäten ſtärkſte Schwefelquelle Deutſchlands Direkte Bahn
verbindung mit Gotha Erfurt und ugenfalza

Beginn der Saiſon 1 Mai
Vorzügl Erfolge bei Rheumg Gicht Skrofulofe Flechten und Hantkrank
heiten Frauen und Nierenleiden Durch Neubau vergrößert und ver
ſchönert Herrlicher 4 Morgen großer Garten Wohnung und Penſion
im Hauſe und im Orte Billige Preiſe Proſpekte gratis und franko

Disen Moorbad Vorzügliche Erfolge bei Neu erbaut
Gicht Rheumatismus u

Lieben werda Ischias Nerven u Frauenkrankheiten

Provinz Sachsen

Moorhbäder z
Eisenbahnlinie

a ure u alléssonst Wannenbüäder

Kohlfurt Falkenberg

Hauptsaison V 1 April bis 30 September
Prospekte Auskunft u Wohnungsnachweis
d d Badedirektion u d Bürgermelsteramt

V

Werner Stauffacher

Bel Rareinknuſen 5 Prozent Rabott

Zur Anfführnng im
Stadttheater in Halle S

Mittwoch den 22 März 1905
nachmittags 3 Ahr

Wilhelm Tell
Schauſpiel

von
Friedrich von Sehiller

Mit dem Bilde Schillers
und einer Ueberſichtskarte zur

Telldichtung
kl 80 124

Preis geb 25 in Leinenbd 50

BZühnen Zearbeitung
von

Schlliers Wilhelm Tell
Mit vollſtändigem Szenarium

unter Zugrundelegung
des neuen Syſtems einer

Regie Partitur
von

Heinrich Jantſch
Mit Titelbild

kl 89 XX 196 S
Preis geh 75 in Leinenbd 1

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater Ialle S
Mittwoch den 22 März 3 Uhr

Wilhelm Tell
Schauſpiel von Fr von Schiller

Perſonen
Hermann Geßler Reichs

vogt in Schwyz und Uri W Sieg
Werner Freih v Atting

hauſen Bannerherr R Nonnenbruch
Ulrich v Rudenz ſein Neffe M Kaufmann

Heinz
SchollingKonrad Hunn

Jtel Reding Th RavenHans auf der Mauer R Honroth
Jörg im Hofe A Richter
Ulrich der Schmied F Buckſch
Joſt von Weiler Fr Pflüger
Walter Fürſt Alb AumannWilhelm Tell H Götz
Röſſelmann der Pfarrer Fr Berend
Kuoni der Hirt G Becker
Werni der Jäger C MuthRuodi der Fiſcher C Stahlberg
Arnold von Melchthal C Alving
Konrad Baumgarten E Landerer
Meier von Sarnen G Jungk
Struth von Winkelried E Werner
Klaus von der Flüe J Schöne
Burkhart am Bühel Romeicke
Arnold von Sewa G Goldgräber
Jenni Fiſcherknabe Adele Techen
Seppi Hirtenknabe A Naß
Gertrud Stauffachers
Gattin M BrandowHedwig Tells Gattin
Fürſts Tochter

Berta von Bruneck eine
M Müller

reiche Erbin H SchrammArmgard F WagnerElsbeth Bäuerinnen A Amberg
Hildegard M LübbenWalter Tells L MüllerWilhelm Knaben G Held
Frießhardt F AmbergLeuthold Söldner E Lübben
Rudolph der Harras Geß

lers Stallmeiſter M Krüger
Stüſſi der Flurſchütz R Böttcher
Der Fronvogt M tMei ler Steinmetz C Barn
Ein Geſelle Fr DernEin alter Mann A NaßEin Fiſcherknabe M Koch
Erſter Landenbergiſcher W Strom
Zweiter Reiter C HeinzEin Ausruſfer E Lübben
71/2 U 181 V 1 V Beamtenk ungült

Gaſtſpiel Mia Werber
Madame Sherry

Operette in 3 Akten von H Felix
Perſonen

Mac Sherry A AumannJane ſeine Nichte MiaWerbera G
Angtole Sherry ſein Neffe R Vöttcher

Miſtigrette A von VoerPepita M UlrichLéongrd y Gomez Ge
ſandtſchafts Attaché Fr Gruſelli

Cathérine Angtoles Wirt
M Müller
Fr Bereud

ſchafterin
Aurillac ihr Mann
Amédée Maitre Hotel

im Reſtaurant Zum
goldenen Rüſſel

Charles Kellner im Hotel
Terminns

Ein Groom
Ein Polizel Kommlfſar

i s rewhruch

1 Noß
Lucie Mäler
Th Raven

Auswüärtige Theater
Mittwoch den 22 März 1905
rig ofſtheater Die Räuber

Erfurt Stadtth Die eiſerne Krone
Magdeburg Stadttheater Um Seinet

willen

Leipzigerſtr l Reinhol Grünberg Leipzigerſtr 21
Leinenhandlung Wäsche und Ausstattungs Magazin

empfiehlt

Voues hell
DMrektlono E M Mauthner

Mittwoch 4 Uhr nachm Extra Vorſt
60 40 20 Kilometerfresser
Abds 85 Einmaliges Gaſtſpiel des
Leipzigerschauspielhauses

Seine KammerjungferVorher Literatur
Donnerstag Veillchenfresser

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Le trois belles Danoises

3 Damen vphänomenale
Leiterkünſtlerinnen

Regal Trio
hervorragender Kraſtakt

Jn der Schmiede

The 4 BRrustons
Damen Geſangs

und Tanz Euſemble

Theo Giese
Soloſchauſpieler u Humoriſt

mit gänzlich neuem Pro
gramm

Albino u Lydia
Equilibriſten

an der elektriſchen Lyra

FIr Gareia
mit ſeinen Vorführungen

Komiſche Leinwand Geſpenſter

Walhalla Theater
Jnhaber Otto Herrmann

The Georgia
Piccaninnies

ans Amerika
Szene aus dem Plantagen

leben der Neger
ferner

O neue Debüts
Tageskaſſe ab 10 Nhr geöffuet

e

Gr Ulrichſtr 6 IP anorama Leireigecheree I

Nordlanädreise
Mosoeltal

Fe Kegelbahn
einige Tage in der Woche nachmittags
noch frei

Halleſche Beamten 5par
und Darlehns Kaſſe

Die ordentlichen Mitglieder werden
hiermit zur ordentlichen Hauptver
ſammlung auf Freitag den 31 März
d Js abends 81/2 Uhr in das Hotel
Goldenes Schiffchen hier Gr Ulrich
ſtraße 37 ergebenſt eingeladen

agesvrdnung1 Rechnungsabſchluß und Bericht über
das Geſchäftsjahr 1904

2 Entlaſt ung des Vorſtandes für 1904
3 Beſtimmung über die Höhe des Ge

winn Anteils für 1904 Antrag
des Vorſtandes ßer 30/0 Zin
ſen noch 100

Halle Saale am 20 März 1905
Der Vorſtand Weigelt

3 D
24 /3 G Uhr S U

Jahn ſcher Turnverein
W Mittwoch u Sonnabend

Abend
Turnübnung

in der
F Turnballe am Roßplatz

Der Vorſtand

Turnverein Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
B Turnvübung

f Mitglieder u Jugend
S turner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenguerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Raſthütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtand

An t bürgerlichem
ittagstiseoh

a 90 können noch einige Herren
teilnehmen Zum Rüdesheimer

Brüderſtr 15 I
Polks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkéwohl
J am Leipziger Turme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinuger

IV im Roten Turmin der früheren Hanptwache
V Vor dem Steintor Walballag

Alle fünf ſind geöffnet von früh
t/26 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
DlitchFliſchorühe du 5 Pf
Selterwaffer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Halklen ſowie
bei Herrn Kaufmann Ludwig Barth
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn FladeMars Ia TWour Zwingerſtraße 5 zu haben

VI Hauptverbandstag
des

Feuerwehr Verbandes der Provinz Sachſen
am 2 und 3 Juli 1905

in Eileubnurg
Mit dem vorgenannten Hauptverbandstage wird eine Ausſtellung von

Gegenſtänden ans dem Gebiete des Alarm Löſch und Rettungsweſens
nſw verbunden werdeu

Diejenigen Fabrikanten welche derartige Gegenſtände anfertigen werden
hierdurch ergebenſt aufgefordert ſich an dieſer Ausſtellung zu beteiligen

Zur Prämijerung der Ausſtellungsgegenſtände werden Staatsmedaillen
beantragt und ſonſt ehrende Anerkennungen erteilt werden

Plabßmiete wird nicht erhoben Die Speditionskoſten von und zur Bahn
in Eilenburg übernimmt der Ortsausſchuß Freie Rückfracht der unver
kanften Gegenſtände wird ebenfalls beantragt werden

Die Ausſtellungsbedingungen und Anmeldebogen ſind von uns zu beziehen
Eilenburg im März 1905

Der Ortsagnsſchnuß

Dr Belian Erſter Bürgermeiſter

p B VZu den Lichtbildervorträgen von Ottomar Anſchütz Berlin über
die Ordensritter und ihre Burgen 23 und 24 März ſind Vorzugkarten ſ 1 Platz zu 2 Mt ſtatt 3 Mk und f 2 Platz zu 25 Mk tatt 2Mk
im Vorverkauf bei M Hothan Hof Muſikalienhandlung Gr Steinſtraße
und an der Abendkaſſe in den Thaligſälen gegen Vorzeigen der Mitglieds

karte erhältlich Der VorſtandVerein für Volkswonhl
General Versammlung

Mittwoch den 22 März 1905 8 Ubr im Evangeliſchen Vereinshauſe
Tagesordnung Nen und Ergänzungswahlen in den Ausſchuß

Entlaſſung der Rechnungen des Vereinsjahres 1908/04
Vorläuſiger Bericht über den Stand dex Vereins
angelegenheiten J Der Vorſitzende
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